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Zur freundlichen Beachtung
Alle Angaben wurden mit Sorgfalt ermittelt und überprüft. Sie unterliegen jedoch
Veränderungen. Deshalb kann für die Richtigkeit oder Funktionalität keine
Gewähr gegeben noch die juristische Verantwortung oder irgendeine Haftung
übernommen werden. Gesundheitsfragen sollten immer individuell beantwortet
werden, deshalb empfiehlt es sich, auch unter Berücksichtigung möglicher
Nebenwirkungen, insbesondere vor einer Selbstmedikation immer einen Arzt zu
befragen.
Es wird keine Verantwortung für die Inhalte der genannten Internetseiten sowie
deren Verknüpfungen und Verweise zu anderen Internetseiten übernommen. Die
Nennung der in diesem Buch aufgeführten Internetseiten und Informationen
erfolgt unter ausdrücklicher Missbilligung aller damit eventuell verbundenen
Rechtsverletzungen.
Alle hier aufgeführten Informationen und Adressen sind öffentlich zugänglich.
Deshalb distanzieren sich Herausgeber, Verlag und Autoren von allen
Äußerungen, die im Sinne von §111 StGB verstanden werden könnten, dies ist
weder beabsichtigt noch gewollt.
Die Warenzeichen, Produktnamen und Firmennamen bzw. -logos der
beschriebenen Programme, Unternehmen oder Produkte sind das Alleineigentum
der jeweiligen Inhaber und werden von uns nur zu Informationszwecken
genannt.
Vervielfältigungen jeder Art, insbesondere Fotokopien, sind verboten.
Arbeiten Sie auch im Ausland nur mit dort zugelassenen und praktizierenden
Fachkräften mit entsprechenden Referenzen. Investieren Sie lieber etwas mehr
Geld in eine ordentliche Beratung.
Alle Texte in dieser Publikation dienen nur der Information. Sie sollten nicht als
Handlungsempfehlung verstanden werden. Nur fachlich qualifizierte Kräfte
können Ihre Situation bzw. Ihre Bedürfnisse korrekt einschätzen bzw. beurteilen
und geeignete Empfehlungen aussprechen.
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Vorwort
Das globale Finanzsystem befindet sich in einem ernsten
Zustand. Kaum jemand kann die Folgen dieser Entwicklung
wirklich abschätzen.
Die meisten Akteure haben immer noch schwache Nerven
und handeln Wertpapiere zu ungünstigen Kursen bzw.
Zeitpunkten. Für Käufer mit langem Atem waren die
Gelegenheiten gut. Verkäufer sahen ihr mühsam verdientes
Geld davon schwimmen. 
Kann man den Notenbanken wirklich noch trauen? Was
macht die Politik und welche Maßnahmen sind in der
Planung? Müssen wir uns auf schlimme Zeiten vorbereiten?
Sind Gold und Silber wirklich Rettungsanker für ihr Geld?

Fragen über Fragen........

Zu allen Themen versuchen wir in dieser Publikation
Antworten zu vermitteln. Eine Gewähr für den Eintritt von
Prognosen und Empfehlungen gibt es leider nicht. Klar:
Sollten wir tatsächlich den Stein des Weisen gefunden
haben, würden wir im Geld schwimmen. Noch ist es nicht
soweit......
Wir möchten einige Szenarien verdeutlichen, Ausblicke
gewähren und Perspektiven für Anleger liefern, die sich
eben nicht mit dem berühmten Sparbuch zufriedengeben.
Es geht um die nähere Beleuchtung von Entwicklungen auf
den Finanzmärkten, einzelne Aktien, Zusammenhänge und
Auswirkungen auf ihr Geld, ihr Vermögen. Wir sind uns
sicher einig, dass ihr Geld vermehrt werden sollte und hart
für Sie arbeiten muss. Entscheidend ist jedoch das dabei
entstehende Risiko und die Perspektiven. Wie schaffen es



versierte Investoren, möglichst risikoarm Rendite zu
erwirtschaften?
Ist unser Geld vielleicht bald nichts mehr wert? Droht der
Finanzkollaps bzw. der absolute Supergau für unser Geld?
Einfache Antworten gibt es schon lange nicht mehr. Je nach
persönlichen Präferenzen und Erfahrungen sind Anleger
geneigt Risiken einzugehen. Verlorenes Geld jedoch wieder
zurück zu gewinnen, ist sehr schwer. Der Fokus liegt also
zunächst einmal darauf, kein Geld zu verlieren. Das ist in
der heutigen Zeit auch nicht einfach.
Lassen Sie uns die Märkte, die Politik und einige externe
Faktoren betrachten, bewerten und Ausblicke bzw.
Szenarien entwickeln.
Zusätzlich möchten wir ihnen auch konkrete Empfehlungen
und Methoden vorstellen, mit denen Sie zu jeder Zeit Geld
verdienen werden. 

Eines sollte ihnen aber klar sein:

Der Erhalt eines Vermögens und dessen Vermehrung
erfordert Arbeit, Einsatz, Wissen und Zeit.
Selbstverständlich können Sie alle Entscheidungen über ihr
Kapital an einen Vermögensverwalter delegieren. Dieser
wird jedoch nicht zaubern können und vor allem auch
Verwaltungsgebühren berechnen. Ob nach Abzug aller
Kosten noch eine Rendite übrig bleibt, ist nicht sicher. Wir
raten ihnen, sich soweit möglich selbst um ihre Finanzen zu
kümmern. 

Warum?

Wenn Sie ihre finanziellen Angelegenheiten kennen und
selbst steuern, können Sie auf sich bietende Chancen
schnell reagieren. Außerdem ist in finanziellen



Angelegenheiten alles, was Sie selbst in der Hand haben
und kontrollieren vor dem Zugriff von „Gebührenschneidern“
sicher. Das heißt nicht, dass es für Sie keine Gebühren gibt,
aber externe Verwalter, Berater wollen halt auch leben. Das
tun sie in der Regel von ihrem Geld und den Vermögen
anderer Anleger.
Egal ob Finanzberater, beratender Broker, das
Fondsmanagement oder Verwalter: Alle profitieren anteilig
von ihrem Kapital. Informieren Sie sich über die Märkte,
Mechanismen und Möglichkeiten, dann können Sie diese
Kosten einsparen. 
Die Börse wird von vielen Fraktionen, Organisationen und
ideologisch geprägten Personen verteufelt. Dabei ahnen
diese Leute oft nicht, dass gerade ein funktionierender
Finanzmarkt zu ihrem eigenen wirtschaftlichen Fortkommen
entscheidend beiträgt. Nur durch freien Kapitalfluss werden
Ressourcen wirklich effizient verteilt, Kapazitäten genutzt
und Güter zu besten Konditionen hergestellt, so dass diese
der breiten Masse auch zur Verfügung stehen. Gleichzeitig
ist die Börse ein Regulativ für Bedingungen in Nationen für
die Wirtschaft und die Bevölkerung. Sie überschreitet
nationale Grenzen mühelos, sorgt damit für Wettbewerb
unter den Ländern, der so gefürchtet ist, aber auch
Innovationen voran bringt. 
Die Börse ermöglicht für den einzelnen Anleger, Akteur,
Investor, Spekulant jedoch noch viel mehr. Sie ist ein
Instrument zur Vermehrung der eigenen Ersparnisse, zur
Steigerung der Freiheit, Unabhängigkeit. Wer dies in seiner
ganzen Tragweite erkannt hat, versteht erst das ungeheure
Lebensgefühl von erfolgreichen Kennern der Börse. Wer das
„Spiel“ mit den Aktien, Wertpapieren und vielleicht auch
Optionen beherrscht, schafft sich die Grundlage für
ständiges Einkommen, unabhängig vom derzeitigen
Standort, Tätigkeit und sozialen Status.



Die Börse ist eben viel mehr, als nur ein monetäres
Geplänkel unter Gleichgesinnten. Es handelt sich für Viele
um einen Draht zur wirklich Unabhängigkeit. Sie haben auch
schon vielleicht von Spekulanten gehört, die nichts anderes
tun, als durch Käufe und Verkäufe von Wertpapieren an den
Börsen dieser Welt ihren Lebensunterhalt zu bestreiten.
Manche reihen solche Berichte ins Reich der Fantasie ein
und lächeln überlegen, doch die Ahnungslosigkeit hat dank
ideologisch geprägter Propaganda kuriose Züge
angenommen. Natürlich gibt es solche Personen und die
Anzahl wächst, weil immer mehr aufgeweckte Zeitgenossen
ihre Chancen auf den Kapitalmärkten erkennen: Der Handel
wurde durch die moderne Technik vereinfacht. Mit einem PC
und passendem Internet Anschluss können Sie überall auf
der Welt aktiv sein und mit Geld erneut Geld verdienen.
Schon heute sitzen clevere Menschen in ihrem Haus auf
Mallorca und handeln über das Internet täglich an der Börse.
Dabei gibt es keinen Chef, keine Firma, kein Mobbing, keine
Kollegen, keine festen Arbeitszeiten, nur die eigene Disziplin
sowie natürlich Trading know how und reichlich Freiräume
für andere Tätigkeiten.
Jeder erfolgreiche Akteur an der Börse wird ihnen das
hervorragende Gefühl beschreiben können, wenn durch ein
paar Trades Einkommen buchstäblich aus dem „Nichts“
generiert wird. Alles geschieht mittlerweile virtuell,
manchmal auch noch per Telefon. Im Grunde nutzt man nur
Preisschwankungen bei Wertpapieren aus.



Ein Ausblick auf die aktuelle
Situation

Im Moment können sich die Akteure auf de Finanzmärkten
nicht beklagen. Die Aktienmärkte zeigen kaum dramatische
Schwächen. Anleihen verharren auf einem hohen Niveau.
Der Geldmarkt ist weitgehend stabil, ermöglicht aber kaum
Zinsen für den Anleger. 
Viele Unternehmensnachrichten sind durchaus positiv zu
beurteilen. Der zuerst erwartete Ausfall der Nachfrage ist
ausgeblieben. Das ist schon viel wert, denn es hätte alles
viel schlimmer kommen können. Es werden wieder Autos,
Maschinen und andere Industriegüter verkauft. Der Export
hält Deutschland und Europa am Leben. Der Arbeitsmarkt
ist ebenfalls stabil. 
Sorgen bereitet der viel zu hoch bewertete Immobiliensektor
in China. In diesem Land machen die Funktionäre der KP
vieles richtig, aber auch leider einiges falsch. Dazu gehört
das ungebremste Wachstum der Städte und die zum Teil
schon dramatische Überbewertung der Immobilien in den
großen Zentren des Landes. Die japanische Wirtschaftskrise
begann auf diese Weise, als in Tokio Immobilien rund
siebenfach überbewertet waren.
Leider kopierten die US-Amerikaner den Fehler und mussten
Preiseinbrüche von zum Teil über 60% im US
Immobiliensektor hinnehmen. Nun sind die Chinesen an der
Reihe. Sollte der chinesische Immobilienmarkt konsolidieren,
sehen wir noch einmal Kursstürze an den Börsen. Es kann
aber auch sein, dass man aus den Fehlentwicklungen
gelernt hat und frühzeitig geeignete Maßnahmen in Angriff
nimmt, um zu starke Volatilitäten zu vermeiden. 


